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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TV Bruchhausen-Vilsen II : Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Bruchhausen-Vilsen II – 9:7 Heimerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV Bruchhausen-Vilsen II am vergangenen Freitag
in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:27 aus Sicht der Heimmannschaft.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Meyer / Schütte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Heiko Meyer nun einen Sieg
auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Meyer / Schütte konnten im Spiel gegen Salje /
Evers einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Auf
Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Ehlers / Schank und Homeyer / Feldmann, ehe
sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Den Sieg von Poggenburg / Bruns konnten Jahnel /
Lehmkuhl im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend wiederum Heiko Meyer beim 3:0
gegen Lucas Feldmann. Lange mit Julius Homeyer kämpfen musste Cedric Ehlers, bis er seinen
Kontrahenten mit 10:12, 11:7, 0:11, 13:11, 11:8 niedergerungen hatte. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Ehlers mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Malte-Tobias Schütte gegen Ralf Poggenburg, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Beim 6:11, 1:11, 6:11 gegen Peter Salje fand Peter Jahnel von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Wenig Chancen ließ indessen Heiner Lehmkuhl bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Jürgen Bruns. Zwar brachte Ingo Bloch Holger Schank phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Holger Schank mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Heiko Meyer nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Lucas Feldmann zeigte Cedric Ehlers seinem Gegner die Grenzen auf. In toller Verfassung
präsentierte sich Malte-Tobias Schütte im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Salje. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Zwischenzeitlich konnte Peter Jahnel zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Ralf
Poggenburg, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 10:12, 11:6, 8:11, 9:
11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Heiner Lehmkuhl die Begegnung mit 1:3 gegen Ingo
Bloch abgab und eine Niederlage kassierte. Holger Schank hatte im Einzel gegen Jürgen Bruns am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Meyer / Schütte Homeyer / Feldmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TuS Syke II, während Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II am 23.09.2022 gegen den TSV
Martfeld III antritt.

 Statistik:
 TV Bruchhausen-Vilsen II

Doppel: Meyer / Schütte 2:0, Ehlers / Schank 0:1, Jahnel / Lehmkuhl 0:1 
Einzel: H. Meyer 2:0, C. Ehlers 2:0, M. Schütte 0:2, P. Jahnel 0:2, H. Lehmkuhl 1:1, H. Schank 2:0 

 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II
Doppel: Homeyer / Feldmann 1:1, Salje / Evers 0:1, Poggenburg / Bruns 1:0 
Einzel: J. Homeyer 0:2, L. Feldmann 0:2, P. Salje 2:0, R. Poggenburg 2:0, I. Bloch 1:1, J. Bruns 0:2


